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ERFAHRUNGSBERICHT AUSLANDSSEMESTER 

Wie war es?  

Diese Frage haben Sie vielleicht schon häufiger gehört, da Sie sich jetzt am Ende Ihres 

Auslandssemesters befinden. Auch das International Center möchte nun von Ihnen abschließend 

wissen, wie Sie Ihr Auslandssemester bewerten. Die Erfahrungsberichte können und sollen 

veröffentlicht werden und dienen als Orientierungsgrundlage für neue Interessent*innen. Ebenso 

möchte das International Office die Inhalte gegebenenfalls zu Werbezwecken verwenden. Wir 

würden uns daher wünschen, dass Sie diesen Aspekt sowie Ihre repräsentative Rolle im 

Allgemeinen beim Ausfüllen des Berichts berücksichtigen.  

 
1. Allgemeine Daten  

Bitte nennen Sie im Erfahrungsbericht keine personenbezogenen Daten (Name, E-Mail-Adresse usw.).  

Ich bin mit der Veröffentlichung des Berichts sowie der beigefügten Fotos einverstanden:      

Ja  ☒           Nein  ☐  

Neue Outgoing-Studierende fragen uns manchmal nach einer Kontaktmöglichkeit zu 

Alumni-Outgoings. Dürfen wir bei Anfragen Ihre Kontaktdaten weitergeben? 

Ja  ☒           Nein  ☐ 

Studiengang an der EUF  

B.A Bildungswissenschaften  

Fächerkombination (falls BABW)  
Evangelische Theolgie und Englisch  

Gastland  

Das Vereinigte Königreich  

Gasthochschule  

Westfield House – Cambridge  

Semester im Ausland (z. B. WiSe 2020/2021) 

HeSe 2020  
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2. Ihre Geschichten  
An dieser Stelle können Sie nun Ihre Geschichten aus dem Ausland erzählen. Oft ist es nicht so einfach, 

derart komprimiert von seinen Auslandserfahrungen zu erzählen. Wir haben daher einige 

Reflexionsfragen vorbereitet, die Ihnen dabei helfen sollen. Am Ende finden Sie jedoch ebenso ein freies 

Feld zum Ausfüllen vor, in das Sie Aspekte, die von keiner dieser Fragen abgedeckt werden, gerne 

eintragen können. 

Wie haben Sie sich auf das Auslandssemester vorbereitet?  
Ich habe mich sehr früh informiert und wusste schon von 

Anfang an im Studium, dass ich gerne ins Ausland möchte. 

Somit habe ich nie wirklich gezögert und habe von Beginn an 

alle Punkte (wie den Sprachtest usw.) abgearbeitet und alles 

weitere gemacht, was für die Bewerbung notwendig war.  

Wie haben Sie sich im Gastland sozial vernetzt? Haben Sie Tipps, wie dies gut gelingen 
kann?  
Wir haben uns ehrich gesagt nicht so richtig vernetzen 

können, da durch Corona viele Einschränkungen galten. Dies 

führte dann dazu, dass wir viel in unserem Haushalt unter 

uns blieben.  

Was ich gerne noch vor dem Auslandsaufenthalt gewusst hätte? 
 

Das klingt vielleicht etwas „odd“ in diesem Kontext, aber das WLAN war für die 
Onlinelehre wirklich weniger geeignet, und wenn ich das wüsste, hätte ich mir vielleicht 
eine größere Flat eingeplant.  

 
Lernten Sie die Landessprache bzw. wie wichtig war diese Ihrer Ansicht nach für Ihren 
Aufenthalt?   
Die Landessprache ist Englisch, somit war das für mich als 

Englisch-Stundent sogar von Vorteil. 

Wie gestaltete sich das Studium an der Partnerhochschule?  
(z. B. Räumlichkeiten, Workload, Unterrichtssprache, Prüfungsformen, Barrierefreiheit) 
Mit den Personen aus unserem Haushalt hatten wir einige “in 

person classes”, aber im Laufe des Semesters wurde dies 

immer weniger durch eben diese Corona Situation. Immer mehr 

wurde dann online gemacht.  

Welche interkulturellen Begegnungen/Kompetenzen prägten Ihren Aufenthalt?   
Ich fand die Art und Weise wie dort in Cambridge gelehrt 

wurde sehr anders, aber auch sehr hilfreich. Beiespielweise 

bekam man für viele Kurse einen Tutor, der einem bei der 

Bearbeitung des Stoffes und der Hauarbeit half. Dies erweis 

sich als ein sehr gutes Konzept, da man wirklich aus 

Fehlern, schon vorher und während des ganzen Semesters, 

lernen konnte.  

Welche Perspektiven auf das Gastland/Herkunftsland haben sich weshalb geändert?  

Das wir in Deutschland, zumindest von meiner Erfahrung her, 

bei weitem nicht so nett und “outgoing” gegenüber Fremden 

sind wie die Engländer. Beispielsweise wird dort immer 
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“small talk” in jeder erdeglichen Situation betrieben. Die 

Menschen sind dabei viel gesprächsbereiter (an 

Supermarktkassen zum Beispiel) als hier.  

Wie sah Ihr Alltagsleben vor Ort aus?  (z.B. Wohnen, Einkaufen, Freizeit, Inklusion) 
Wir haben durch die Pandemie natürlich ein ganz anderen 

Alltag als sonst erlebt, somit ist das schon allgemein sehr 

speziell gewesen. Dennoch kann man sagen, dass eine typische 

Woche meistens so aussah, dass wir in der Woche mit der 

Schule beschäftigt waren, abends oft (wenn kein Lockdown 

war) in den Pub gegangen sind, und am Wochende (soweit bei 

einer Pandemie möglich) Ausflüge gemacht haben.  

Wie sind Sie mit dem Geld ausgekommen? 
Sehr gut, da ich einiges angespart habe. Ohne das angesparte 

muss ich aber sagen, wäre es ziemlich knapp geworden, da 

England (ganz besonders der Süden) sehr teuer ist.  

Was sind gerade aktuelle Themen im Gastland und welche Möglichkeiten gibt es, sich 
gesellschaftlich zu engagieren?  
Greade ist, wie gesagt, Corona sehr aktiv und aktuell, 

deshalb glaub ich eher weniger, dass man sich 

gesellschaftlich angagieren kann (zumindest zurzeit nicht).  

Gibt es sonst noch etwas, dass Sie gerne teilen möchten?  (z.B. Anekdoten, Kritik, o. ä.) 
Zwar klingt das alles sehr Corona beschränkt (was auch 

stimmt) dennoch solltet ihr euch nicht davor abschrecken 

lassen. Zum einen, haben wir zwar “nur” Ausflüge innerhalb 

Englands gemacht, dennoch waren das Einige. Zum anderen, 

waren wir “nur” zu sechst (und machmal auch etwas zu viel in 

der Wohnung), dennoch hatte dies auch Vorteile, weil wir uns 

untereinander echt gut kennenlernen konnten.  
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3. Fotos 
Abschließend können Sie an dieser Stelle nun Fotos gegebenenfalls mit Bildbeschreibung 

hochladen, die Ihren Auslandsaufenthalt gut visualisieren/verbildlichen/abbilden. Folgende 

Reflexionsfragen können vorab helfen:  
• Verstärkt das Foto möglicherweise Vorurteile oder Stereotypen über das Land?  
• Haben Sie das konsensuelle Einverständnis der auf den Fotos abgebildeten Personen?  

• „Ein Bild sagt mehr als tausend Worte!“ Was sagt Ihr Bild über das Land und Ihr 
Auslandssemester aus?  

Um Ihre Fotos zu Werbezwecken nutzen zu können, ist eine Einverständniserklärung erforderlich:  

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG:  

Hiermit erkläre ich, dass Rechte Dritter an dem/den unten näher bezeichneten Foto/s 

nicht bestehen und ich der EUF die Nutzung dieses/dieser Fotos gestatte               

   Ja ☒   Nein  ☐ 

 

Stonehenge  

 

Klicken oder tippen Sie 

hier, um Text  

einzugeben. 

 

 

Klicken oder tippen Sie 

hier, um Text  

einzugeben. 

 

 

Klicken oder tippen Sie 

hier, um Text  

einzugeben. 

 

 

Arundel Castle  

 

Klicken oder tippen Sie 
hier, um Text  

einzugeben. 
 

 

Klicken oder tippen Sie 
hier, um Text  

einzugeben. 
 

 

Klicken oder tippen Sie 
hier, um Text  

einzugeben. 
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Highclare Castle  

 

Klicken oder tippen Sie 

hier, um Text  

einzugeben. 

 

 

Klicken oder tippen Sie 

hier, um Text  

einzugeben. 

 

 

Klicken oder tippen Sie 

hier, um Text  

einzugeben. 

 

 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text 

einzugeben. 

 

Klicken oder tippen Sie 

hier, um Text  

einzugeben. 

 

Klicken oder tippen Sie 

hier, um Text  

einzugeben. 

 

Klicken oder tippen Sie 

hier, um Text  

einzugeben. 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!  


